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Mit Bildern und Dokumenten reich illustrierte Geschichte der Technischen Universität Dresden
einschließlich inkorporierter Bildungsanstalten in den drei durch die Bandeinteilung markierten
Epochen. Zahlreiche (Kurz-) Biographien sind eingestreut, zumeist in Verbindung mit einem Porträt,
ein speziell biographisches Kapitel findet sich in Bd. 2 ( , S.Prägende Wissenschaftlerpersönlichkeiten
78 - 117), während das folgende über die   (S. 108 - 114) dieKulturwissenschaftliche Abteilung
Erinnerungen eines ehem. Studenten an seine Lehrer abdruckt und zwar auch ein Photo von Viktor
Klemperer enthält, sonst aber nichts zu seiner Person mitteilt (obwohl Klemperer inzwischen
vermutlich der in weiten Kreisen bekannteste Hochschullehrer in Dresden ist). Auch Bd. 3 enthält
biographische Informationen, darunter einige längere Erinnerungen früherer Universitätsangehöriger. -
Leider haben es die Herausgeber versäumt, das Werk durch Register zu erschließen, so daß man nicht
weiß, ob und in welchem Band eine Biographie oder auch nur eine biographische Notiz oder ein
Porträt zu finden ist.
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